
Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler,

nach Abschluss der Beratungen gestern im Kanzleramt, erreichten die Schulen 

vorläufige Informationen, wie es nach den Ferien weitergehen soll. Im Laufe des 

heutigen Tages, spätestens aber morgen werden wir eine offizielle Mail des MSB zu den

Details bekommen, so dass ich Sie dann noch genauer informieren kann.

Hier die vorläufigen Informationen, die unsere Schulform betreffen:

* Vor der Öffnung bzw. Teilöffnung der Schulen für eine

Wiederaufnahme des Schulbetriebs sieht das MSB eine Vorlaufzeit zur

Durchführung der notwendigen organisatorischen Vorbereitungsmaßnahmen

vor. Diese Maßnahmen beginnen am Montag, 20. April 2020.

* Unmittelbar nach Durchführung dieser organisatorischen Maßnahmen

sollen die Schulen am 23. April 2020 für prüfungsvorbereitende

Maßnahmen und Unterricht ausschließlich nur für die Schülerinnen und

Schüler geöffnet werden, die in diesem Schuljahr noch Prüfungen zu

absolvieren haben, weil sie Schulabschlüsse anstreben.

* Ab dem 4. Mai sollen die Gymnasien auch wieder für die Q1 geöffnet werden.

danach schrittweise für die anderen Jahrgangsstufen.

* Die bisherige Notbetreuung wird fortgesetzt und in einem angemessenen

Umfang auf weitere Bedarfs- und Berufsgruppen ausgeweitet.

Damit steht fest, dass die Gymnasien am 20.4. nicht wieder für alle Schülerinnen und 

Schüler geöffnet werden. Die Unterrichtsinhalte werden weiter über die digitale 

Lernplattform Moodle und im digitalen Austausch mit den Lehrerinnen und Lehrern 

vermittelt. Die Fachlehrer/innen werden unmittelbar nach den Osterferien neue 

Materialien eingestellt haben. Ich werde sicher zeitnah mehr über den weiteren Verlauf 

des Schuljahres erfahren und Sie informieren, aber wir werden auch damit leben 

müssen, dass viele Fragen erst nach und nach vom MSB beantwortet werden können.

Ab dem 23. April, werden wir der Q2 freiwillige Unterrichtsangebote in ihren 

jeweiligen Abiturfächern machen. Wir haben uns bereits heute mit Rees abgestimmt 

und werden den Schülerinnen und Schülern zeitnah einen genauen Plan schicken. Die 

Angebote sind ausdrücklich freiwilliger Natur. Die Schülerinnen und Schüler werden 

an unterschiedlichen Tagen und in von uns aufgeteilten Kleingruppen mit ihren 

Fachlehrerinnen und Fachlehrern gemeinsam Themen besprechen, Fragen klären, etc. 

Die Räume werden weit auseinanderliegen und größere Kurse werden in Gruppen 



eingeteilt und nacheinander unterrichtet werden, so dass der Infektionsschutz 

gewährleistet ist.

Wir werden alles uns Mögliche tun, um Eure Sicherheit bzw. die Sicherheit Ihrer 

Kinder und auch unserer Kolleginnen und Kollegen zu gewährleisten und den 

Schülerinnen und Schülern die bestmögliche Unterstützung für das Abitur zu bieten.

Am Donnerstag (23.04.) beginnen wir mit den LKs Englisch, Physik, Deutsch (HB), 

Erdkunde, Geschichte (Rees) und Biologie (Rees). Wie gesagt, zeitversetzt, in 

Kleingruppen und über die ganze Schule verteilt. Am Freitag (24.04.) werden die LKs 

Deutsch (FI), Mathematik (MH), Biologie und Englisch (Rees) angeboten. Am Montag 

(27.04.) gibt es Angebote in den jeweiligen dritten Abiturfächern und am Dienstag 

(28.04.) für die 4. Abiturfächer. So wird es bei Bedarf bis zum Beginn der Prüfungen 

weitergehen. Den genauen Plan und die Aufteilung der Kleingruppen versenden wir 

am Montag. Damit auch die Schülerinnen und Schüler, die möglicherweise verhindert 

sind oder vor den Prüfungen den Kontakt meiden möchten, informiert sind über die 

besprochenen Themen/Fragen etc. werden Protokolle angefertigt, die wir auf Moodle 

einstellen.

Wir sind bereits am Dienstag mit dem Hausmeister, Herrn Gorisen, und in Absprache 

mit Herrn Jaspers (Gebäudemanagement und Kämmerer der Stadt Kalkar) und Frau Dr. 

Schulz die Hygienevorgaben durchgegangen. Wir haben die Arbeitsschutzmaßnahmen 

des Kreises Kleve, die Hinweise des RKI und die Vorgaben des MSB und können Sie 

auch erfüllen. Der Schulträger kümmert sich intensiv darum, dass über die Vorgaben 

hinaus auch Empfehlungen zum Infektionsschutz umgesetzt werden.

Viele Grüße

Susanne Janßen

(Schulleiterin)


